
Dezember 2013

Im Rahmen der von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll initiierten 
Aktion „Nah, sicher!“ zur Förderung des Einkaufens beim 
örtlichen Nahversorger gewann Martina Swatek aus Kleedorf 
einen Einkaufsgutschein im Wert von 30 Euro vom Spar-Markt 
Bischof in Breitenwaida.
V. l. LAbg. Bgm. Richard Hogl, StR Martina Reinwein, Vbgm. 
Ing. Alfred Babinsky, Martina Swatek, Bgm. Erwin Bernreiter, 
Manuela Bischof, Ing. Reinhard Indrazcek, OV Andreas Fischer

Aktuelle Informationen  
aus unserer Gemeinde aktuell

Hollabrunn
volkspartei
hollabrunn

Chancen nützen
In der vorliegenden Ausgabe unse-

rer Gemeindeparteizeitung fassen wir 
auf Seite 2 alle Maßnahmen zusam-
men, die im zu Ende gehenden Jahr 
2013 in Hollabrunn umgesetzt wer-
den konnten. Eine der zukunftswei-
sendsten und für die Entwicklung des 
Zentrums wichtigsten ist die erfolgte 
Umwidmung von Grundstücken für 
die geplante Errichtung eines inner-
städtischen Einkaufszentrums samt 
attraktiven Gastronomie- und Frei-
zeiteinrichtungen.

Dieses Projekt erfordert auch ein 
neues Verkehrskonzept für diesen 
Bereich, der schon jetzt häufig über-
lastet ist. Der Umbau des Eugen-Mar-
kus-Platzes zu einem Kreisverkehr wird 
diese neuralgische Kreuzung nicht nur 
flüssiger, sondern für alle Verkehrsteil-
nehmer auch sicherer machen.

Wer sich in der Rolle als Funda-
mentalopposition gefällt und aus 
rein populistischen Motiven diesem 
Vorhaben verschließt, gefährdet die 
Chance auf eine nachhaltig positive 
Entwicklung unserer Stadt.

Die Hollabrunner Volkspartei ist 
angetreten, die sich bietenden Chan-
cen für eine erfolgreiche Zukunft 
unserer Gemeinde aktiv zu nützen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest und ein 
chancenreiches neues Jahr.

Zugestellt durch Post.atZugestellt durch Post.at

Bürgermeister
Erwin Bernreiter
Gemeindeparteiobmann

www.hvp.at

Nahversorger-Aktion „Nah, sicher!“
Die GewinnerInnen stehen fest

Regelmäßiger Kontakt mit Jugendli-
chen aus der Gemeinde und Einbindung 
der Jugendvertreter der beiden anderen 
Parteien, Mag. Friedrich Dechant und 
Daniela Fasching, stehen ganz oben auf 
der Agenda des 2013 gewählten Jugend-
Gemeinderates Alexander Rausch. Als 
konkretes Ergebnis der ersten beiden 
Jugend-Stammtische, die im Oktober und 
November im Hollabrunner Jugendtreff 
abgehalten wurden, werden derzeit Ziel-

Mit der Jugend – für die Jugend
gruppenfolder entwickelt. Getrennt nach 
den Altersgruppen 10 bis 14 und 15 bis 
19 Jahre sollen die zahlreichen Freizeit-
möglichkeiten übersichtlich dargestellt 
und auch als App zur Verfügung gestellt 
werden. Weiters wird konkret an einer 
Ersatzlösung für den eingestellten Nacht-
bus gearbeitet.

Der nächste Jugend-Stammtisch findet 
am 15. Februar um 17:00 Uhr im Jugend-
treff statt.



aktuell

Vorschau 2014 
• Planung Hochwasserschutz in Brei-

tenwaida, Mariathal, Sonnberg, 
Wolfsbrunn

• Umgestaltung Eugen-Markus-Platz 
mit Kreisverkehr

• Sanierung Sitzendorfer Kellergasse 
(von Brücke B303 bis Beginn Hohl-
weg)

• Sanierung Durchfahrtsstraße in 
Dietersdorf (2014: Regenwasser-
kanal, Wasserversorgungsanlage; 
2015: Neubau Straße + Nebenan-
lagen)

• Erweiterung Siedlungsgebiet in 
Dietersdorf (Abwasserbeseiti-
gungsanlage, Regenwasserkanal, 
Wasserversorgungsanlage) 

• Sanierung Straßenbeleuchtung in 
den KGs östlich von Hollabrunn

• Ausbau Jugendangebot
• Weiterführende Planungen Projekt 

Bildungszentrum
• Steigerung Freizeitaktivitäten 

(Sanierung Wanderwege, Ausbau 
Radwege, etc.)

Hollabrunn

 ✔ Fertigstellung Betreutes Wohnen in 
der Pfarrgasse

 ✔ Umsetzung Hochwasserschutz in 
Raschala

 ✔ Einreichung Hochwasserschutz in 
Oberfellabrunn

 ✔ Errichtung Schlammfang in Sonnberg
 ✔ Entwicklung Themenweg in der Sit-
zendorfer Kellergasse

 ✔ Adaptierung „1-er Haus“ für Regio-
nenShop

 ✔ Sanierung Sitzendorfer Kellergasse 
(von HTL bis Brücke B303)

 ✔ Sanierung/Neuerrichtung Wasser-
Transportleitung in Weyerburg

 ✔ Errichtung und Ausgestaltung Kreis-
verkehr Aspersdorfer Straße/Müh-
lenring

 ✔ Umwidmung für EKZ in der Fußgän-
gerzone

 ✔ Verkehrsberuhigung und Einbahnre-
gelung im Bereich Neugasse, Meixner-
gasse, Hoysgasse und Straußgasse

 ✔ Sanierung div. Straßenzüge nach 
Kanalsanierung bzw. Fernwärmenetz-
Ausbau

 ✔ Errichtung Stromtankstelle am 
Hauptplatz (für E-Autos, E-Mofas und 
E-Fahrräder)

 ✔ Errichtung Infopoint am Hauptplatz
 ✔ Sanierung und Neugestaltung Gene-
rationenspielplatz in der Straße der 
Sudetendeutschen

 ✔ Errichtung Photovoltaikanlage am 
Stadtsaaldach

 ✔ Sanierung Kinderbecken im städti-
schen Freibad

2013 für Sie umgesetzt

Die Leiter der Arbeitsgruppen 
der Volkspartei arbeiten ge-
meinsam mit Bürgermeister und 
Vizebürgermeister an der Zu-
kunftsplanung für Holla brunn.
V. l. StR Kornelius Schneider, 
Jugend-GR Alexander Rausch, 
Vbgm. Ing. Alfred Babinsky, 
Bgm. Erwin Bernreiter, GR Ing. 
Thomas Bauer, StR Markus 
Ganzberger, Umwelt-GR Ing. 
Josef Keck

 ✔ Errichtung Photovoltaikanlage bei der 
Kläranlage (Fertigstellung Anf. 2014)

 ✔ Sanierung Studentenheim
 ✔ Errichtung Wasserspielplatz im städ-
tischen Freibad

 ✔ Sanierung und Ausbau Radwegenetz
 ✔ Straßenbauprojekte
• Asphaltierung Lukasweg in Aspersdorf
• Gehsteigerrichtung und Straßensani-

erung in Puch
• Sanierung Freilandstraße zwischen 

Kleinstetteldorf und Aspersdorf
• Straßensanierung und Parkplatzbefes-

tigung beim Kulturhaus Breitenwaida
• Gehsteigsanierung in Sonnberg
• Errichtung Umkehrplatz in Enzersdorf 

im Thale
• Errichtung geschotterter Gehweg 

neben der Bundesstraße in Richtung 
Friedhof Eggendorf im Thale

• Errichtung geschotterter Gehweg 
neben der Bundesstraße in Alten-
markt im Thale

• Errichtung barrierefreier Weg auf der 
Südseite der Bahnstraße

• Fertigstellung Straßenwiederherstel-
lungsarbeiten nach den Einbautenver-
legungen vom Vorjahr (Fernwärme, 
Strom, Datenleitungen, Kanal, Wasser) 
in der Kühschelmgasse, Reucklstraße, 
Meixnergasse, Hoysgasse und Gass-
nergasse

• Sanierung Mühlenring zwischen 
Kreisverkehr und Museumgasse

• Sanierung Kirchengasse neben dem 
Rathaus und der neuen Wohnhaus-
anlage mit betreutem Wohnen

 ✔ Begegnungszone im Bereich Standes-
amt Hollabrunn (verkehrsberuhigte 
Zone, ideal bei Trauungen)

 ✔ Barrierefreier Zugang zum Rathaus 
im 1. Stock

 ✔ Barrierefreie Maßnahmen in der 
Reucklstraße, am Mühlenring, in der 
Bahnstraße und in der Kirchengasse

 ✔ Jugendtreff (seit rd. 1 Jahr in Betrieb, 
sehr positive Bilanz)

 ✔ Sanierung Straßenbeleuchtung in den 
KGs südlich und westlich von Holla-
brunn



volkspartei
hollabrunn

Das politisch sehr arbeitsintensive Jahr 2013 neigt sich 
zu Ende, und ich denke, wir können aus niederösterreichi-
scher Sicht zufrieden darauf zurückblicken.

Mit der klar und eindeutig getroffenen Entscheidung für 
die Beibehaltung von Wehrpflicht und Zivildienst zu Beginn 
des Jahres hat die Bevölkerung ein klares und eindeutiges 
Bekenntnis zu gelebter Bürgergesellschaft geleistet.

Bei den Landtagswahlen im März gelang es der NÖ Volks-
partei unter der Leitung von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
trotz härtester Konkurrenz die absolute Mehrheit an Stimmen 
und Mandaten im Landtag zu verteidigen. Damit ist die Fort-
setzung des erfolgreichen Weges in NÖ gewährleistet.

Persönlich danke ich Ihnen für das tolle Vorzugsstimmen-
ergebnis, mit dem Sie mir den Auftrag erteilt haben, unse-
ren Heimatbezirk im NÖ Landtag zu vertreten. In diesem 
Sinne möchte ich diesem Auftrag mit ehrlichem und inten-
sivem Engagement für die Anliegen unserer Region nach-
kommen und wünsche Ihnen gleichzeitig für die bevorste-
henden Feiertage alles Gute sowie viel Gesundheit und 
Erfolg im neuen Jahr 2014!

Bgm. Richard Hogl
Abgeordneter zum NÖ Landtag

Erfolgreichen  
Weg fortsetzen

Eva-Maria Himmelbauer
Abgeordnete zum Nationalrat

Weiterhin im Einsatz 
für unsere Region

Für Österreich in  
Europa mitgestalten

2014 wird ein Schlüsseljahr für ganz Europa, denn es stehen 
wieder die Wahlen zum Europäischen Parlament an. Für die ÖVP 
war und ist Europa eine Herzensangelegenheit. Es ist wichtig, in 
Europa mit starker Stimme für Österreich aufzutreten.

In diesem Sinn hat der Bundesparteivorstand auf Vorschlag 
von Dr. Michael Spindelegger den langjährigen ÖVP-Delegations-
leiter und Vizepräsidenten des Europaparlaments Mag. Othmar 
Karas MBL-HSG als Spitzenkandidaten der ÖVP bei der Europa-
wahl nominiert.

Othmar Karas gilt als einer der renommiertesten und erfah-
rensten Österreicher im Europaparlament und hat sich einen her-
vorragenden Ruf auf internationaler Ebene erworben. Die Wahl 
zum Vizepräsidenten des Europaparlaments zeigt die hohe Aner-
kennung über die Parteigrenzen hinweg. Othmar Karas spricht 
Wahrheiten aus, selbst wenn sie unangenehm sind. Er arbeitet 
zielsicher und erfolgreich an Lösungen und stellt das Gemeinsa-
me in den Vordergrund. Und das wird honoriert: Bei der letzten 
Europawahl 2009 haben ihm mehr als 110 000 Österreicherin-
nen und Österreicher ihre Vorzugsstimme gegeben.

Ein Generationswechsel findet in der ÖVP-Parteizentrale in der 
Lichtenfelsgasse statt. Nachdem Hannes Rauch nach erfolgrei-
chen zweieinhalb Jahren als Generalsekretär in die Privatwirt-
schaft wechselt, ist nun Zeit für einen Neustart.

ÖVP-Chef Dr. Michael Spindelegger hat für diese Position mit 
Mag. Gernot Blümel MBA einen aufstrebenden, jungen Mann 
ernannt, der bei seiner bisherigen Arbeit viel Mut und Engage-
ment gezeigt hat.

Er wird den Weg weiterführen, den Spindelegger gemeinsam 
mit Hannes Rauch eingeschlagen hat. Mit einer klaren Werteba-
sis wird er die ÖVP ambitioniert anführen.

Gernot Blümel, bislang unter anderem Ministerrats-Koordi-
nator im Kabinett des Außenministers, wird neuer ÖVP-Gene-
ralsekretär. Der 32-jährige Niederösterreicher wird künftig das 
Team in der Lichtenfelsgasse leiten und die ÖVP auf einen neuen, 
modernen Weg führen.

Neuer Schwung durch 
jungen Generalsekretär

Das Jahr 2013 neigt sich langsam dem Ende zu. Es war 
ein ereignisreiches und vor allem durch Wahlen bestimm-
tes Jahr. Die Volksabstimmung im Jänner entschied für das 
bewährte System des Wehr- und Zivildienstes. Die Land-
tagswahl im März bekräftigte die Arbeit der niederösterrei-
chischen Volkspartei. Und bei der Nationalratswahl haben 
wir es geschafft, dass der Bezirk Hollabrunn weiterhin im 
Nationalrat vertreten ist.

Ich bin sehr dankbar und stolz auf diese beispiellose 
Unterstützung aus unserem Bezirk. 11 461 Vorzugsstim-
men stärken nicht nur meine Arbeit für unsere Region im 
Parlament, sondern sind auch ein wichtiges Signal an Bund 
und Land für unsere Anliegen. Ich darf daher ganz herzlich 
Danke sagen für Ihre Unterstützung und für Ihr Vertrauen.

Auch in Zukunft will ich weiterhin gemeinsam mit Ihnen 
unsere Region weiterentwickeln. Egal ob Arbeiter oder 
Angestellter, Bauer oder Unternehmer, ob Junger oder 
Senior – Ihre Anliegen und Anregungen sind mir wichtig.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches Jahr 2014!
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Hollabrunn

volkspartei
teilbezirk hollabrunn

Samstag 15. Februar 2014
Beginn:
20:00 Uhr Stadtsaal Hollabrunn

valentins
abend

Eintritt: € 35,– 
  inkl. Buffet (ohne Getränke)

Vorverkauf und 
Tischreservierung:  
Tel. 02952 23 32-1

Mo – Fr 9:00 – 12:00 Uhr

Ehrenschutz:
LH Dr. Erwin Pröll
Abg. z. NR Eva-Maria 
Himmelbauer
LAbg. Bgm. Richard Hogl
Bgm. Erwin Bernreiter

Kaltes und warmes Buffet
Damenspende
Tombola
Sektbar

Union-Tanzteam

(keine Abendkassa)

volkspartei
bezirk hollabrunn

mit Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll

neujahrsempfang
2014

Eine Einladung an alle Freunde, 
Partner und Unterstützer 
der Volkspartei im Bezirk Hollabrunn

Stadtkapelle Retz
Singgruppe Zellerndorf

Rahmenprogramm:

2070 Retz, Althofgasse 14

Sonntag, 12. Jänner 2014 16:00 Uhr

Stadtsaal Althof Retz

Spitzenweine und Aufstrichbrote aus dem Retzer Land

Gutes neues Jahr.

Frohe Weihnachten.

www.vpnoe.at
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